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Sprechzeiten in den Ortschaftsverwaltungen:
Ablach Ortsvorsteher Fuchs
Tel. (privat) 2462, (Amt) 1829, Fax 962 564
e-Mail: be.fuchs@gmx.de 
Sprechzeiten: Mo. 17:30 – 18:30 Uhr, Fr. 08.30 – 11.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
e-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324 (Amt) 304, Fax 962812
e-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 19.30 Uhr, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440 (Amt) 1817, Fax 901914
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
e-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Ärztlicher  Bereitschaftsdienst      
Am Wochenende und an Feiertagen können Patienten ohne vorherige
Anmeldung zu den Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxis Sigmarin-
gen, Am Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstrasse 40, kom-
men. 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag vom 8 bis 22 Uhr
Am Wochenende und an Feiertagen erreichen Sie den Bereit-
schaftsdienst über die zentrale Rufnummer: 116 117
Zusätzlich zum Arzt in der Notfallpraxis ist ein Arzt im Fahrdienst unter-
wegs. Er besucht die Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in
die Notfallpraxis kommen können.

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der europaweiten Rufnummer 112.

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Singen, Virchowstraße 10, 78224 Singen, Tel. 01806-077312
Samstags, Sonntags- und Feiertags: von 10.00 – 12.00 Uhr / 16:00 –
19:00 Uhr

Kinderärztliche Notdienstsprechstunde in Albstadt
Seit April 2017 findet in Albstadt eine zusätzliche kinderärztliche Sonn-
tagssprechstunde statt. 
In der Zeit von 10.00 – 13.00 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr ist dort im-
mer ein Kinderarzt/ärztin erreichbar.
Die Sprechstunde ist im Emma-Beck Haus neben dem Kreisklinikum des
Zollernalbkreises in Albstadt, Friedrichsstrasse 37/1, Tel. 07431/
6306353 untergebracht.
Sie können sich insbes. an Samstagen und Feiertagen weiterhin an die
Notdienstpraxen in Singen, Ravensburg, Tübingen und Reutlingen wen-
den. Die Sprechstunde ist ein zusätzliches Angebot.

Informations- Beratungs- und Beschwerdestelle im
Landkreis Sigmaringen
Anschrift: Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen  e-Mail: team@ibb-sig-
maringen.de Tel. 07571/73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmarin-
gen, Fidelisstraße 1 von 14:00 bis 16:00 Uhr  (nicht an Feiertagen)
Mitglieder der IBB-Stelle Sigmaringen stehen in den Sprechzeiten per-
sönlich zur Verfügung.
Außerhalb der Sprechzeiten ist der Anrufbeanworter geschaltet, der
regelmäßig abgehört wird.

Patientenfürsprecherin:
Frau Petra Schall ist alsPatientenfürsprecherin neben ihrer Mitgliedschaft
im IBB-Team auch Ansprechpartnerin für die Patientinnen, Patienten und
ihre Angehörigen der Klinik für Psychatrie, Psychotherapie und Psychoso-
matik der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen GmbH. Frau Schall un-
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Redaktionsschluss-
Änderung
Wegen „Fronleichnam“ wird der Redaktionsschluss für die
Ausgabe KW 22 auf Dienstag, 29.05.2018, 10 Uhr vorver-
legt.

Wir bitten um Beachtung

Inhaltsübersicht
Bereitschaftsdienste
Amtliche Bekanntmachungen
• Geoelektrische Untersuchungen
• Bekanntmachung zum Bebauungsplan Gewerbegebiet 

Bittelschieß
• Bekanntmachung zum Bebauungsplan Hausen
• Feuerwehrbedarfsplan
• Gemeindebesuch Thomas Bareiß
• Sprechtage der Rentenversicherung
• Krauchenwieser Ferienspaß 2018
• Müllabfuhr
Schulnachrichten
• Grundschule Hausen & Kinderhaus 3 Linden 

"Tag der offenen Tür"
• Kindergarten St. Josef, Krauchenwies 

"Löwenzahn und Pusteblume"
Jubilare 
Bildungswerk der Kirchengemeinde Krauchenwies-Rulfingen
• Luftballons als Zeichen des Heiligen Geistes
Kirchliche Mitteilungen
Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
Seminare/Weiterbildung
Wissenwertes/Aktuelles

Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom EnBW Bittelsch./ 
Hausen/ Göggingen/ Ettisweiler 0800 3629 477
Störungsstelle Strom- Kr’wies/Ablach 97216
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 9720
info@krauchenwies.de Fax: 97214
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Strandbad Krauchenwies
www.strandbad-krauchenwies.de 7008

Bereitschaftsdienste



terstützt bei der Wahrung der Rechte als Patient bzw. bei Fragen oder
Problemen, die sich im Rahmen der stationären oder teilstationären Be-
handlung ergeben haben. Sie unterliegt der Schweigepflicht, arbeitet
ehrenamtlich und unabhängig. Die Beratung ist kostenlos. Ziel ist es, für
alle Beteiligten eine gute Lösung zu finden.
Anschrift: Patientenfürsprecherin, Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
e-mail: patientenfuersprecherin@ibb-sigmaringen.de
Mobil: 01525 / 6558 32 7 (Anrufbeanworter – Rückruf wird zugesichert)
Sprechstunde: Jeden ersten Mittwoch im Monat im SRH Krankenhaus
Sigmaringen 5. OG Raumnr. 5.028
von 13:00 bis 15:00 Uhr oder nach Vereinbarung (nicht an Feiertagen)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Zahnärzte im Bereich Sigmaringen, Pfullendorf und Um-
gebung unter Tel. 01805/911-660 (Festnetzpreis 14ct/Min., Mobilfunk-
preise maximal 42 ct/Min., Bandansage) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Diensthabende Augenärzte im Kreis Sigmaringen sind unter Tel.
0180/1929349 zu erfragen.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Donnerstags von 15.00 – 18.00 Uhr 
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/1026415

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
am 19./20.05.2018  Frau Dr. med. vet. Andrea Metzger, Schulhof 3, 
Tel. 07571/7492260
am 21.05.2018  -  kein Notdienst -

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen,Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags:     Mo.-Do. 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:   Do. 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, haus-
wirtschaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Sekunda –betreuen und begleiten-
fachliche Betreuung bei Demenzerkrankungen, hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Grundpflege, Beratung und Anleitung für pflegende Angehörige
Max-Eyth-Straße 3, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Dorfhelferin-Station Krauchenwies
Familienpflege im ländlichen Raum
Dorfhelferin: Frau Renate Rehm, Tel. 2645
Regionale Einsatzleiterin: Frau Christa Riffler, Tel. 07775/938934

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden  Freitag-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter  den Nummern:
0176-81653831 und 0176-81680826
oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de.

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Sozialstation – Ambulanter Pflegedienst
Gutknecht – zu Hause betreut
Häusliche Kranken-und Altenpflege
72516 Scheer, Hipfelsbergerstr. 64
Tel. 07572/8370 (24 Std. Rufbereitschaft) 

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

am 19.05.2018
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 5, 88521 Ertingen, Tel. 07371/6225
Rats Apotheke, Grabenbachstraße 12, 88605 Meßkirch, Tel. 07575/92120
am 20.05.2018 (Pfingstsonntag)
Hohenzollern Apotheke, Hauptstraße 7, 72505 Krauchenwies, 
Tel. 07576/96060
Stadt Apotheke, Marktplatz 23, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/91184
am 21.05.2018
Adler Apotheke, Bahnhofstraße 7, 72517 Sigmaringendorf, 
Tel. 07571/12864
Alte Apotheke, Wilhelm-Schussen-Straße 23, 88427 Bad Schussenried,
Tel. 07583/847

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr morgens. 

Geolelektrische Untersuchungen
Durch den geplanten Hochwasserdamm im Andelsbachtal wird im Über-
schwemmungsfall Wasser oberirdisch angestaut. Das Wasser dringt von
dort in den Boden. Zusätzlich sorgen unterirdische Strömungsmöglich-
keiten für die Verbreitung dieses Wassers. Im Hinblick auf die Wasser-
versorgung sind deshalb noch Untersuchungen des Untergrundes gefor-
dert. Daraus lassen sich Erkenntnisse über die unterirdischen Fließmög-
lichkeiten ziehen. Die Untersuchungen sollen Anfang Juni 2018 beginnen
und sind nach zwei Wochen beendet. 

Die Bodenverhältnisse werden durch elektrischer Widerstandsmessun-
gen mit dünnen Kabeln untersucht. Folgende Abbildung zeigt, wie das Ka-
bel ausgelegt wird.
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Amtliche Bekanntmachungen



Die Gemeindeverwaltung hofft auf Zustimmung und Verständnis der Ei-
gentümer und Pächter für die Maßnahme. Der Zeitpunkt zur Messung
wurde so gewählt, da das Gras im Andelsbachtal Anfang Juni gemäht ist
und mit dem zweiten Schnitt noch nicht begonnen sein dürfte. Das sehr
hochwertige Kabel darf nicht überfahren oder beschädigt werden.

Das geplante Kabelnetz sieht wie folgt aus:

Daher ist auch eine jeweils kurzzeitige Sperrung der Straße L 465 in Rich-
tung Pfullendorf für den Messzeitraum notwendig. Da zu viel Regen die
Messergebnisse verfälscht, hofft die Gemeindeverwaltung auf gutes Wet-
ter.

Außerdem werden auf kommunalen Flächen Grundwassermessstellen
gesetzt.

Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zum
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Unter der Mühle“ in
Bittelschieß
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauchenwies hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 05.08.2018 den Entwurf zum Bebauungsplan „Gewerbegebiet
Unter der Mühle“ in Bittelschieß mit Begründung, örtlichen Bauvorschrif-
ten und Umweltbericht in der Fassung vom 18.10.2017 gebilligt und für
die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Der räumli-
che Geltungsbereich des Bebauungsplanes erstreckt sich auf das Gebiet
der ehemaligen Säge westlich der L 456. Am nördlichen Ende quert der
Andelsbach die L 456, südlich und westlich wird das Plangebiet durch die
Straße am Gipfele begrenzt. Das Plangebiet ist aus dem beiliegenden La-
geplan ersichtlich. Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb des
räumlichen Geltungsbereiches: Flst.-Nrn. 115/1, 121/4, 121/1, 121/3 und
116/1 teilweise (Gemarkung Bittelschieß).

Erfordernis und Ziele der Planung: 
– Ausweisung eines Gewerbegebietes für den ortsansässigen Betrieb

zur Sicherung von Arbeitsplätzen
– Berücksichtigung der vorhandenen Siedlungs-Struktur
– Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem Naturraum
– Vermeidung von Nutzungskonflikten

Der Entwurf mit Begründung, örtlichen Bauvorschriften und Umweltbericht
in der Fassung vom 18.10.2017 liegt in der Zeit vom 28.05.2018 bis
29.06.2018 im Rathaus der Gemeinde Krauchenwies (Hausener Str. 1,
72505 Krauchenwies), Zimmer 15, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen
Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Donnerstag 08:00 -
12:00 Uhr, Freitag 08:00 - 12:30 Uhr und Donnerstagnachmittag 14:00
- 18:00 Uhr.).

Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder
mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig ab-
gegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs.
6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (Normenkontrolle) unzulässig, wenn der Antrag-
steller mit ihm nur Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.

Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnahmen der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2
BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
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Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung zum
Bebauungsplan “Auf den Rainen 4“ in Hausen a.A.

Der Gemeinderat der Gemeinde Krauchenwies hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 08.05.2018 den Entwurf zum Bebauungsplan “Auf den Rai-
nen 4” mit Begründung in der Fassung vom 08.05.2018 gebilligt und für
die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Gemäß §
13b BauGB wird der Bebauungsplan “Auf den Rainen 4” im sog. be-
schleunigten Verfahren aufgestellt. Folgende Grundstücke befinden sich
innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Flst.-Nrn. 563, 564/3,
564/1, 564/4 (Teilfläche), 547/22 (Teilfläche), 564/2 (Teilfläche), 565/4,
565/2, 566, 547/24, 558/2 (Teilfläche), 547/21, 566/1 und 558/3.

Erfordernis und Ziele der Planung: 
– Ausweisung eines allgemeinen Wohngebietes zur Bereitstellung von

Wohnbauflächen incl. deren planungsrechtlichen Sicherung
– Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit dem Naturraum
– Vermeidung von Nutzungskonflikten

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 08.05.2018 liegt in der
Zeit vom 28.05.2018 bis 29.06.2018 im Rathaus der Gemeinde Krau-
chenwies (Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies), Zimmer 15, während
der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag
bis Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr, Freitag 08:00 - 12:30 Uhr und Don-
nerstagnachmittag 14:00 - 18:00 Uhr.).

Nach § 13b BauGB gelten die Bestimmungen des § 13a BauGB entspre-
chend. Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB wird von einer Umweltprüfung
gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2
BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von einer zu-
sammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder
mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig ab-
gegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs.
6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ist ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (Normenkontrolle) unzulässig, wenn der Antrag-
steller mit ihm nur Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Parallel mit der Auslegung findet die Einholung der Stellungnahmen der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2
BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 

Feuerwehrbedarfsplan
Im vergangenen Jahr hat der Gemeinderat die Firma Luelf&Rinke beauf-
tragt, die Feuerwehr in der Gemeinde zu begutachten und einen Feuer-
wehrbedarfsplan zu erstellen. Ohne solche Gutachten wären z.B. Zu-
schüsse für Investitionen nicht mehr zu erhalten. Die Firma Luelf&Rinke
hat hierfür jahrelange Erfahrung und besteht selbst aus erfahrenen Feu-
erwehrkameraden.

Besonders bedeutsam ist, dass nun erstmals die gesamte Feuerwehr
nach den maßgeblichen „Hinweisen zur Leistungsfähigkeit der Feuer-
wehr“ des Landesfeuerwehrverbandes und des Innenministeriums be-
gutachtet wird. Hier werden die Kriterien Eintreffzeiten, Funktionsstärken
und Zielerreichungsgrad herangezogen.

Zu den wichtigsten Ergebnissen des Gutachtens gehört, dass die Abtei-
lungen Göggingen und Krauchenwies über ausreichend Personal verfü-
gen, um die Alarmsicherheit auch tagsüber zu gewährleisten. 
Im Ortsteil Hausen ist die Feuerwehr in diesem Zeitbereich planerisch
nicht einsatzbereit, in Ablach und Bittelschieß ist die Einsatzbereitschaft
kritisch. Insbesondere zur Sicherstellung einer hinreichenden Personal-
verfügbarkeit sollen die Standorte Göggingen, Bittelschieß und Hausen
a.A. erhalten bleiben. Die entsprechende parallele und zeitgleiche Alar-
mierung ist in der Alarm- und Ausrückeordnung zu regeln.
In Ablach besteht derzeit kein funktionsfähiges Feuerwehrhaus. Das Fahr-
zeug der örtlichen Abteilung ist als Interimslösung in einer angemieteten
Garage untergestellt. Die Garage entspricht nicht den Anforderungen an
einen Stellplatz für Feuerwehrfahrzeuge. Der Ortsteil Ablach kann vom
Standort Krauchenwies aus, in den durch die „Hinweise zur Leistungsfä-
higkeit der Feuerwehr“ vorgegebenen Zeiten, planerisch zuverlässig ab-
gedeckt werden. Daher würde von der Aufsichtsbehörde für Baumaß-
nahmen auch keine Förderung stattfinden. Zur fristgerechten Abdeckung
des Gemeindegebietes für den Brandschutz besteht aus planerischer
Sicht daher kein zwingender Bedarf für einen Standort im Ortsteil Ablach.
Zur Konservierung und Förderung des Ehrenamts sollte der Versuch ei-
ner gleichberechtigten Integration der Abteilung in einen gemeinsamen
feuerwehrtechnischen Standort Krauchenwies unternommen werden. 
Das Tragkraftspritzenfahrzeug der Abteilung Hausen (Baujahr 1983) wird
bei Außerdienststellung durch einen Gerätewagen Logistik 1 ersetzt. Die-
ser ist mit entsprechender Beladung als Tragkraftspritzenfahrzeug ein-
setzbar und darüber hinaus als Logistikfahrzeug für die Gesamtfeuerwehr.
Das Tragkraftspritzenfahrzeug der Abteilung Bittelschieß (Baujahr 1985)
wird bei Außerdienststellung abhängig von den Platzverhältnissen durch
ein Tragkraftspritzenfahrzeug mit Wassertank oder ein Kleinlöschfahr-
zeug ersetzt, alternativ wird das Fahrzeug aus Ablach nach Bittelschieß
versetzt.
Bei der vergangenen Hauptversammlung der Feuerwehr wurde der Be-
darfsplan offiziell vorgestellt. Sowohl Herr Kommandant Robin Damast
und Herr Bürgermeister Jochen Spieß warben für den Plan. Beide beton-
ten, dass die Ablacher Kameradinnen und Kameraden natürlich eine ei-
gene Abteilung bleiben könnten. Einsatztechnisch wären sie bei den Ka-
meradinnen und Kameraden in Krauchenwies herzlich willkommen und
werden gebraucht. Es wird immer schwerer, tagsüber den Arbeitsplatz für
Einsätze zu verlassen. Die Ablacher Feuerwehrleute könnten in das bis-
herige Alarmsystem in Krauchenwies integriert werden und somit die
Krauchenwieser Abteilung entlasten.
Das Gutachten stellte der Feuerwehr ein insgesamt gutes Zeugnis aus,
zeigte aber auch, dass die Zukunft auf deutlich stärkerer Kooperation be-
ruht. Der Gemeinderat wird sich noch vor der Sommerpause mit dem The-
ma befassen.
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Gemeindebesuch in Krauchenwies: Thomas Bareiß
im Gespräch mit Bürgermeister Jochen Spieß 
Der Wahlkreisabgeordnete Thomas Bareiß besuchte am Mittwoch, den
09.05.2018 die Gemeinde Krauchenwies und traf Bürgermeister Jochen
Spieß zum Gespräch im Rathaus. Dabei ging es um aktuelle energiepoli-
tische Fragen insbesondere auch um die Stromversorgung der Gemein-
de. Ebenso stellte Bürgermeister Spieß dem Wahlkreisabgeordneten
künftige Vorhaben und Planungen für die Gemeinde Krauchenwies vor
und berichtete über die aktuelle Lage der Kommunen. 

Thomas Bareiß MdB informierte in diesem Zusammenhang über rele-
vante Vorhaben der neuen Bundesregierung für die Kommunen zu den
fünf Themenschwerpunkten Kommunalfinanzen, Schule und Bildung, Mi-
grations- und Integrationspolitik, Digitalisierung und Breitbandversorgung
sowie Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse. „Wir haben einen kom-
munal-freundlichen Koalitionsvertrag vorgelegt, der jetzt in den kommen-
den Jahren mit Leben gefüllt werden muss“ sagte Thomas Bareiß. Ab-
schließend hielt der Wahlkreisabgeordnete Bareiß fest, dass „der direkte
Austausch mit den Bürgermeistern vor Ort ein sehr wichtiger Impulsgeber
für seine Arbeit in Berlin ist“.

Sprechtage im Monat Juni 2018 der 
Rentenversicherung 
Die Rentenversicherung Baden-Württemberg hält ihre nächsten Sprech-
tage im nächsten Monat  in den benachbarten Gemeinden wie folgt ab:

Stadt Bad Saulgau, am Dienstag, den 05. Juni 2018, Tel. 07581/207-
140 od. 207-142
Stadt Meßkirch, am Mittwoch, den 06. Juni 2018, Tel. 07576/206-0
Stadt Pfullendorf, am Dienstag, den 12. Juni 2018, Tel. 07552/2511-22
Gemeinde Ostrach, am Mittwoch, den 13. Juni 2018, Tel. 07585/300-
33 od. 300-34
Gemeinde Gammertingen, am Mittwoch, den 20. Juni 2018, 
Tel. 07574/406-132

Auch die Bevölkerung der Gemeinde Krauchenwies kann an diesen
Sprechtagen teilnehmen. Telefonische Voranmeldung ist unbedingt er-
forderlich unter: 07571/7452-0

Dienstag, 22.05.2018
Papiertonne in Krauchenwies und Bittelschieß

Krauchenwieser 
Ferienspaß 2018
Auch dieses Jahr möchten wir ger-
ne ein Kinderferienprogramm or-
ganisieren. Unsere Vereine sind
bereits angeschrieben worden.
Nun möchten wir auch noch Pri-
vatpersonen herzlich darum bit-
ten, sich mit einem Programm-
punkt am diesjährigen Kinderpro-
gramm zu beteiligen. 

Der Phantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt, je vielfältiger das Ange-
bot ist, desto erfreulicher und attraktiver ist es für die Kinder. 
Wenn Sie eine spontane Idee haben, melden Sie sich einfach an. 

Bürgermeisteramt Krauchenwies 07576-972-0 Frau Schmid hilft Ihnen
gerne weiter. 
Der Anmeldeschluss ist der  15. Juni 2018. 

„Tag der offenen Tür“ in Hausen am Andelsbach
Bei wunderschönem Wetter fand am Sonntag, den 29. April der gemein-
same „Tag der offenen Tür“ beider Hausemer Bildungseinrichtungen statt:
Der integrativen Grundschule und des Montessori Kinderhauses. Viele
große und kleine Besucher konnten an diesem Nachmittag die Schul- und
Kinderhausräume besichtigen und so einen Einblick in die pädagogische
Arbeit beider Einrichtungen gewinnen. Im Mittelpunkt standen dabei das
Lernen mit den Materialien und nach den Prinzipien Maria Montessoris,
die Umsetzung einer kreativen Medienarbeit und das Erlernen verschie-
denster Handwerkstechniken. In der Schule stand natürlich auch die ge-
lebte und sehr gelungene Integration im Fokus. Spannend fanden die Be-
sucher zudem die Umbaumaßnahmen im Kinderhaus, die Aufgrund von
Brandschutzauflagen durchgeführt werden mussten. Für die Kinder wa-
ren die große Tombola und das Bastelangebot mit faszinierenden Gleit-
fliegern die Highlights des Tages. Bestens organisiert von den Eltern
konnte im Bürgersaal bei Kaffee und Kuchen eine Auszeit von den vielen
Eindrücken genommen werden. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle
fleißigen Helfer und natürlich auch an die zahlreichen Spender für unse-
re Tombola: Ravensburger Spieleland; rowohlt rotfuchs; Erlebnispark
Tripsdrill; Kunzelmann Logistik GmbH; badkap Albstadt; Affenberg Salem;
Scala Kino Tuttlingen; Trend Creativ; Traumland Freizeitpark; Verlags-
gruppe Random House; SCM Verlag; Lingen Verlag; BVK Buchverlag; Bil-
dungshaus Westermann Gruppe; Rhinozeros Kindergarten-Schulaus-
stellung; Allgäu Skyline Park; Trend Creativ Verlag; Geberit Vertriebs
GmbH; Volksbank Saulgau/Krauchenwies; Sparkasse Krauchenwies; Us-
borne Publishing GmbH; VFB Stuttgart; ALS Verlag; DAV Verlag GmbH;
Heutnik International; Landbäckerei Birkofer; Weleda GmbH; Sport Thie-
me; Verlag Junge Gemeinde; Günther Kessler Fliesenfachhandel; Zep-
pelin Museum; Vehling Verlag; Tesa; hessnatur; Buck Nudelspezialitäten;
Coppenrath Verlag; Wehrfritz GmbH; Arnulf Betzold GmbH; Landmetz-
gerei Färber; Heunec; Igel Records; Köln Flocken; Eiszeit Quelle

Seite 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 18. Mai 2018 Nummer 20

Bitte nicht vergessen:

Müllabfuhr
Bitte die Behälter zur Leerung am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.

Schulnachrichten



Miniökomobil im Kindergarten St. Josef Krauchenwies
Vom Löwenzahn zur Pusteblume
Die Vorschüler der Kindergärten Hausen, Ablach und Krauchenwies tra-
fen sich zu einer gemeinsamen Aktion zum Thema Löwenzahn.
Ganz in der Nähe des Kindergartens St. Josef liegt eine Wiese, die über
und über mit Löwenzahn übersät ist.  Dort konnten die Kinder Löwenzahn
in allen Wachstumsstufen, von der Blüte bis zur Pusteblume entdecken.
Sie untersuchten den Löwenzahn, angefangen vom genauen Betrachten
und Benennen der einzelnen Pflanzenteile bis hin zum Fühlen und Rie-
chen. Besonders Spaß machte es ihnen, dem Löwenzahn eine „Glatze“
zu Pusten und zuzuschauen, wie sich die eingeritzten Stiele im Wasser
aufrollten und lockten.
Wie auch das Gänseblümchen ist der Löwenzahn eine wertvolle Pflanze
für unsere Gesundheit. Um diesen Aspekt den Kindern schmackhaft zu
machen,  durften sie selbst Löwenzahn-Brotstangen backen. Dabei wur-
den sowohl Löwenzahnblätter als auch Blütenblätter verwendet. Danach
saßen alle bei schönstem Wetter draußen, aßen und freuten sich an den
leckeren Löwenzahn-Speisen. Auch das selbstgemachte Löwenzahnge-
lee kam bei den Kindern gut an, so dass kaum etwas übrig blieb. 
Auf diese Weise haben die Kinder einen Einblick bekommen, was man al-
les mit Löwenzahn machen kann. So wünschen wir den „kleinen Entdeck-
ern“ noch viele weitere interessante Entdeckungen in und mit der Natur.   

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die in den nächsten Tagen
ihren Geburtstag feiern, alles Gute, viel
Glück und Gesundheit  für das neue 
Lebensjahr.

Frau Ursula Sodenkamp, Krauchenwies, Bahnhofstraße 27 
zum 75. Geburtstag am 25.05.2018

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen
Lufballons als Zeichen des Heiligen Geistes
Rund 450 Gläubige der Seelsorgeeinheit kamen an Christi Himmelfahrt
nach Ablach in die Musikhalde um mit Pfarrer Markus Moser das Hoch-
fest zu feiern. Viele sind aus den einzelnen Gemeinden gewandert oder
kamen mit dem Fahrrad.
Unter freiem Himmel bekam der Gottesdienst mit Bergpredigt eine ganz
besondere Atmosphäre. Pfarrer Moser verstand es, durch seine Predigt
die Gläubigen in seinen Bann zu ziehen und ihnen den christlichen Glau-
ben verständlich näher zu bringen, wofür es auch viel Beifall gab.
Ein emotionaler Höhepunkt war sicherlich das Aufsteigenlassen von hun-
derten weißen Lufballons – diese standen sinnbildlich für den himmelwärts
steigenden Heiligen Geist. 
Am Ende des Gottesdienstes bedankte sich Pfarrer Moser besonders bei
dem Organisationsteam, das mit ihren Ideen und ihrer tatkräftigen Unter-

stützung viel zum Gelingen des
Festes beitrugen. Ebenfalls galt
sein Dank der musikalisch Beglei-
tung durch  Rainer Kempf am Key-
board und Gemeindereferent 
Thomas Haueisen an der Gitarre.
Mit dem Ende des Gottesdienstes
war das Fest von Christi Himmel-
fahrt noch nicht vorbei. Alle Gottes-
dienstbesucher waren herzlich ein-
geladen, noch eine Kleinigkeit zu
essen und zu trinken.
Da das Wetter, trotz aller schlechten
Vorhersagen, trocken blieb, ver-
weilten viele noch bis in die Nach-
mittagsstunden.
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St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, den 20.05.2018
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Pfingsten
mitgest. vom Steichorchester

St. Anna Ablach
Sonntag, den 20.05.2018
8.45 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Pfingsten

St. Kilian Bittelschieß
Donnerstag, den 24.05.2018
19.00 Uhr  Maiandacht

St. Nikolaus Göggingen
Samstag, den 19.05.2018
19.15 Uhr  Eucharistiefeier zum Hochfest Pfingsten
mitgest. vom Kirchenchor

St. Odilia Hausen
Montag, den 21.05.2018
10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Hochfest Pfingsten
mitgest. vom Kirchenchor

St. Ulrich Rulfingen
Samstag, den 19.05.2018
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Pfingsten
mitgest. vom Kirchenchor

Dienstag, den 22.05.2018
19.00 Uhr Maiandacht an der Lourdes-Grotte
(bei schlechtem Wetter in der Kirche) 

Evang. Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth.                                                       

(Sacharja 4,6)
Samstag, 19. Mai
19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Heilandskirche

(Dekan Neubrand, Pastor Schnegg, Herr Reichle und Pfarre-
rin Kunkel)

Sonntag, 20. Mai (Pfingstsonntag)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin K. Fischer)

Montag, 21. Mai (Pfingstmontag)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer D. Burk)

Dienstag, 22. Mai
15.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit

Frau Ehjeij liest aus ihrem Buch

Donnerstag, 24. Mai 
9.00-11.00 Uhr  Diakoniesprechstunde
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf

Sonntag, 27. Mai (Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)

Evang. Kirchengemeinde Sigmaringen
Stadtkirche, Karlstraße 24
Kreuzkirche, Binger Straße 9
Telefon 0 75 71 - 68 30 10, Fax  68 30 13

Bürozeiten Stadtkirche:
Montag, Dienstag, Donnerstag  8.30 Uhr – 11.00 Uhr und
Mittwoch 10.30 Uhr - 13.00 Uhr und 14.00 Uhr -15.30 Uhr
Gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Bürozeiten: Kreuzkirche:
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag von 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste
Sonntag, 20.05.2018, Pfingstsonntag - Tag der Ausgießung des Hei-
ligen Geistes
09:30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Fingerle

mit Taufe(n)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Sauer

mit Abendmahl (Saft)
11:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Bingen Fingerle

Montag, 21.05.2018, Pfingstmontag 
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Ströhle/Jitianu

auf dem Rathausplatz
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Rathausplatz mit dem Posaunen-
chor, bei schlechtem Wetter in der kath. Kirche St. Johann

Veranstaltungen:

Donnerstag, 17. Mai
Rundgang durch Krauchenwies
Die Historikerin Frau Carmen Ziewes gibt Einblicke in die Ortsgeschichte
von Krauchenwies.
Beginn: 14:30 Uhr 
Abfahrt: Parkplatz Soldatenheim um 14:00 Uhr Wir fahren in Fahrge-
meinschaften. 
Anmeld.: Frau Hahn-Guthörl 07579 - 9109, Frau Kopf 07571 - 52461 

16.00 Uhr Begegnungen und Gespräche
Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24
Leben und Werk von Maria Sibylla Merian
Maria Sibylla Merian starb 1717 69-jährig in Amsterdam. Ausstellungen
anlässlich ihres 300. Todestages fanden dieses Jahr in Wiesbaden, Frank-
furt und Berlin statt. Drei Aspekte bringen uns zum und Gespräche Stau-
nen: ihr bewegtes, für die damalige Zeit ungewöhnliches Leben (eine Rei-
se führte sie bis nach Südamerika), ihre Kunst (sie war eine begnadete
Blumen- und Insektenmalerin, sowie Kupferstecherin) und nicht zuletzt ihr
systematisches, geradezu wissenschaftliches Arbeiten, wodurch sie der
Insektenforschung wichtige Impulse gab. Die künstlerische Begabung
hatte sie vom Vater, dem berühmten Kupferstecher Matthäus Merian. Die-
se Begabung als Frau vor über 300 Jahren im Leben auch zielstrebig zu
verwirklichen, gelang ihr bewundernswert kraft ihrer starken Persönlich-
keit. Die Referentin wird mittels Bild und Text das Leben und Werk der
Künstlerin vorstellen. 
Referentin: Dr. Dorothee Schlunk, Tübingen 

Weiterhin findet an diesem Tag in Mengen ein Vortrag vom evangelischen
Erwachsenenbildungswerk Oberschwaben statt, zu dem wir herzlich ein-
laden:
Moralische Ökonomie - Friedrich-Wilhelm Raiffeisen gegen Karl
Marx
19:30 Uhr Im Sitzungssaal im Rathaus, Hauptstraße 90, in Mengen
Vor 200 Jahren wurden zwei Deutsche gar nicht weit voneinander entfernt
geboren, die in völlig unterschiedlicher Weise die Welt der Wirtschaft ver-
ändert haben: der Gründer der Genossenschaften, Friedrich-Wilhelm Raiff-
eisen, im Westerwald und der Begründer des modernen Sozialismus und
Kommunismus, Karl Marx, in Trier. Der eine aktiver Christ – der andere ak-
tiver Atheist. Ihrer beider weltweite Wirkung ist gewaltig – bis heute.
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Ein spannender Durchgang durch das Lebenswerk zweier großer Denker.
Referent ist Dr. theol. Gerhard Wegner, Apl. Professor für Praktische 
Theologie an der Universität Marburg, Leiter des Sozialwissenschaft-
lichen Instituts der EKD

Mittwoch, 23. Mai
14:30 Uhr – 16:30 Uhr Kaffeerunde – miteinander, wir sind umgezogen
in die größere, hellere Anna-Fink-Stube innerhalb des Ev. Gemeindehaus,
Karlstr. 24. Herzliche Einladung zu kommen!

Dialog-Café - Deutsch Konversation für Flüchtlinge 
Montag, Mittwoch und Freitag, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche,
Binger Str. 9 

Hilfe in schwierigen Lebenslagen – Sozial- und Lebensberatung Ev.
Gemeindehaus, Karlstraße 24
Ansprechpartnerin: Michaela Fechter, Tel. 07571 – 683012
Montag, 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Offene Sprechstunde
Dienstag, 9:00 Uhr – 12:00 Uhr Termine nach Vereinbarung
Donnerstag, 9:00 Uhr -12:00 Uhr Termine nach Vereinbarung

Diakonie, Öffnungszeiten der Kleiderkammer:
Mittwoch 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Die Kleiderkammer ist am Mittwoch den 23. Mai und am 30. Mai ge-
schlossen.

Die Orte und Zeiten der Gruppen und Kreise finden Sie im aktuellen
Gemeindebrief oder unter www.evang-sig.de.

FC Krauchenwies/Hausen
Rückblick Aktive
Bezirksliga, 20. Spieltag (Nachholspiel): Mittwoch,
09.05.2018, 18:30 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen II - TSV Scheer 2:2 (1:1)
Spielort: Rasenplatz, Hausen a.A.

Zuschauer: 120
Weitere Spielinfos auf www.fc-krauchenwies.de.

Bezirksliga, 27. Spieltag: Samstag, 12.05.2018, 17:00 Uhr
FC Laiz - FC Krauchenwies/Hausen 2:0 (1:0)
Spielort: Rasenplatz, Laiz
Zuschauer: 250
Stenogramm: 1:0 Carsten Wagner (8.), 2:0 David Weber (85.)
Aufstellung: Marius Frank; Timo Matuttis, Benedikt Goos, Aaron Göggel,
Timo Allgaier; Andreas Szedlak, Tamo Bausback, Alexander Ziwes (ab 68.
Tim Kremer), Felix Liehner (ab 70. Patrick Häberle), Stefan Schwär (ab
62. Timmy Rauser); Patrick Vogler

Der FC Krauchenwies/Hausen hat sich beim FC Laiz nach enttäuschen-
der Leistung eine 2:0-Niederlage abgeholt und sich dadurch völlig unnö-
tiger Weise im Abstiegskampf zurückgemeldet. Einziger positiver Moment
an diesem verkorksten Nachmittag: Das Comeback von Timmy Rauser
nach über einem Jahr Verletzungspause.
Als bereits nach acht Minuten ein Sonntagsschuss von Carsten Wagner
im KH-Torwinkel einschlug war bereits zu erahnen, dass dieser Treffer für
den FC Laiz der Trumpf in einer Partie sein würde, welche in Folge nahe-
zu komplett ereignislos verlief. Der FC Laiz mit der Führung im Rücken
brauchte nicht, der FCKH total verunsichert konnte nicht. Angesichts der
Wichtigkeit der Partie war bei allen Beteiligten die Verkrampfung regel-
recht zu greifen. Und so ließen unzählige Zweikämpfe und hüben wie drü-
ben unstrukturiertes hin- und hergestochere im Mittelfeld fortan Minute um
Minute verstreichen. Bis zur 85., als ein kapitaler Bock in der KH-Abwehr
der Partie dann symptomatisch den Deckel drauf machte.
Der FC Laiz brauchte den Sieg und holte ihn sich gegen einen FC Krau-
chenwies/Hausen, der an diesem Nachmittag nicht mehr verdient hatte als
das was man letzten Endes im Heimreisegepäck hatte: nämlich nichts. So
auftretend dauert die Saison nach dem fünftletzten Spieltag noch ver-

dammt lange, was in die langen Gesichter im hiesigen Lager nach Spiel-
schluß regelrecht eingemeißelt war. Dass diese Niederlage tabellarisch
gesehen letztendlich nur beschränkt bitter war, war dem ebenfalls schwa-
chen Abschneiden der unmittelbaren Konkurrenz am Sonntag zu verdan-
ken. So bekommt man nun am kommenden Freitag beim SV Bad Buchau
sogar die Chance geschenkt, mit einem Sieg den Klassenerhalt praktisch
klar zu machen. Abhaken und anpacken!

Bezirksliga, 27. Spieltag: Sonntag, 13.05.2018, 15:00 Uhr
SV Ennetach - FC Krauchenwies/Hausen II 4:1 (2:1)
Spielort: Rasenplatz, Ennetach
Zuschauer: 50
Weitere Spielinfos auf www.fc-krauchenwies.de.

Vorschau Aktive
Bezirksliga, 17. Spieltag (Nachholspiel): Freitag, 18.05.2018, 18:30 Uhr
SV Bad Buchau - FC Krauchenwies/Hausen
Spielort: Kunstrasenplatz, Bad Buchau

Bezirksliga, 28. Spieltag: Freitag, 25.05.2018, 19:00 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen - TSG Rottenacker
Spielort: Schulsportplatz, Krauchenwies

Bezirksliga, 28. Spieltag: Sonntag, 27.05.2018, 15:00 Uhr
FC Krauchenwies/Hausen II - SC Türkiyemspor Bad Saulgau
Spielort: Rasenplatz, Hausen a.A.

Aufgrund von Urlaub findet bis zum 28. Mai nur eine eingeschränkte Be-
richterstattung statt.

Aktuell
Samstag, 19.05.2018
15:30 Uhr in Göggingen: C-Jugend - TSG Ehingen
17:00 Uhr: SG Griesingen - A-Jugend

Sonntag, 20.05.2018
15:00 Uhr: SG Ostrach - E-Jugend

Mittwoch, 09.05.2018
18:30 Uhr: SG Ostrach - B1-Jugend 0:4

Freitag, 11.05.2018
18:30 Uhr: A-Jugend - SG Ehingen-Süd 4:1

Samstag, 12.05.2018
12:15 Uhr: SG Veringenstadt II - E2-Jugend 5:1
13:15 Uhr: SG Veringenstadt I - E1-Jugend 2:1
14:15 Uhr: SG Öpfingen - D1-Jugend 0:4
14:15 Uhr: TSG Ehingen II - D2-Jugend 8:1
15:30 Uhr: SG Hoßkirch - C-Jugend 0:9

Sonntag, 13.05.2018
11:00 Uhr in Sigmaringendorf: B1-Jugend - SG Ersingen 5:1

45 Jahre Fanfarenzug Krauchenwies & Löwenplatzfest
Der Fanfarenzug Krauchenwies lädt die Gesamtgemeinde Krauchenwies
zum traditionellen Löwenplatzfest am 16. + 17. Juni 2018 recht herzlich
ein.
Unser Highlight wird der Sternmarsch verschiedener Fanfarenzüge am
Samstagabend sein. Der Frühschoppen am Sonntag wird musikalisch von
der Trachtenkapelle Hausen a.A. untermalt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Fanfarenzug Krauchenwies
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TCK Rückblick und Vorschau:
Viele Bändel und noch mehr Spaß.
Beim traditionellen Bändelesturnier am Sonntag, den
6. Mai stand neben dem Sport wieder der Spaß im
Vordergrund. 15 Teilnehmer sind dabei in kurzen,

20minütigen Spielen mit immer wieder neu zugelosten Partnern und Geg-
nern zum Doppel angetreten. Nach insgesamt fünf Runden gewann
Sportwart Alex Störk mit 5 Bändeln. Beste Damen waren Julia Störk und
Bruni Schick mit jeweils 4 Bändeln. Bei schönstem Wetter, Kuchen, Eis
und dem gemeinsamen Abschlussgrillen hatten aber alle – inklusive der
zahlreichen großen und kleinen Zuschauer – ihren Spaß.
Vom Gauditurnier zu den Vereinsmeisterschaften: Am Montag, den 14.05.
wurden die Gruppenkonstellationen ausgelost. Ab sofort kann also auch
hier bis zum Finaltag am 09.09.18 gespielt werden. Wer am kommenden
Freitag, den 18. Mai, auf den Tennisplatz kommt, kann sich außerdem
über eine leckere Stärkung freuen: Ab 18 Uhr startet unser erster bewir-
teter Freitag der Saison. Weiter geht’s dann am 19.05. ab 18 Uhr mit dem
DFB Pokalfinale im Vereinsheim, wo ebenfalls für das leibliche Wohl ge-
sorgt ist.

Schnupperproben der Musikschule Krauchenwies

Liebe Kinder der Gemeinde Krauchenwies,
habt ihr Lust, ein Instrument zu lernen? Wisst ihr schon genau, welches
es sein soll oder seid ihr Euch noch nicht ganz sicher, was für ein Instru-
ment zu Euch passt?
Die einzelnen Musikvereine laden Euch und Eure Eltern deswegen herz-
lich zu einer Schnuppermusikprobe ein, in der Euch die einzelnen Instru-
mente vorgestellt werden und ihr auch jedes Instrument selber auspro-
bieren könnt. Die Schnupperabende finden in den jeweiligen Proberäu-
men der Musikvereine statt.
Nähere Infos zur Ausbildung erfahrt ihr direkt an den Abenden oder bei
den jeweils zuständigen Jugendleitern der Musikvereine:

Ablach: bereits durchgeführt
Sandra Möckl, Tel: 07576/2700
Sabine Burth, Tel: 07576/961437

Göggingen: Donnerstag, 24. Mai um 19 Uhr 
(Probelokal Grundschule)
Jasmin Stärk, Tel: 0151/56426860

Hausen: bereits durchgeführt
Larissa Senn, Tel: 07576/7971

Krauchenwies: bereits durchgeführt
Franziska Häberle, Tel: 07576/7981

Der Anmeldeschluss fürs kommende Schuljahr der Musikschule Krau-
chenwies ist der 20. Juni 2018 - bis spätestens dahin solltet ihr Euch ent-
schieden haben.
Wir freuen uns schon auf Euren Besuch,

Eure Musikschule Krauchenwies

Löwenplatzkonzert am 18.05.2018
Die Musikschule der Gesamtgemeinde Krauchenwies lädt auch dieses
Jahr wieder herzlich zum Löwenplatzkonzert ein. Die Musikkapellen der
Gesamtgemeinde Krauchenwies und die Jugendkapelle beginnen um
18.00 Uhr und werden Sie mit einem abwechslungsreichen Programm
unterhalten. Ab 17.30 Uhr wird die Spielreihenfolge, meist in einem klei-
nen sportlichen oder musikalischen Wettkampf, ausgelost. 
Zum Abschluss des Konzertes werden noch 2-3 Stücke von allen Musi-
kern gemeinsam im Gesamtchor vorgetragen. 
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen – der Eintritt ist wie üblich frei!
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert im Waldhorn in Krauchenwies
statt.

Musikschule der Gesamtgemeinde 
Krauchenwies

Fronleichnam 
Hallo Kameraden,
am Mittwoch, 30.05.2018 finden in Ablach die Feierlichkeiten zu Fron-
leichnam statt. Um 19.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit anschließen-
der Prozession. Wir treffen uns um 18.40 Uhr am Rathaus. Eingeladen ist
natürlich auch die Altersabteilung. Anzugsordnung: Ausgehuniform

Im Anschluß besuchen wir unsere Jugendfeuerwehr beim Kreisjugend-
feuerwehrzeltlager.

Mit kameradschaftlichem  Gruß
Norbert Bechinger, Abteilungskommandant

www.feuerwehr-ablach.de

Seniorengemeinschaft Ablach
Danke
Am Mittwoch, den 9. Mai 2018 feierten wir in
der St. Anna Kirche in Ablach eine Maiandacht.
Vergelt's Gott möchten wir Herrn Pfarrer 
Markus Moser sagen für die Gestaltung der
Maiandacht.

Danke den Senioren aus Ablach und Göggingen für ihr zahlreiches Er-
scheinen. Es war ein schöner Nachmittag.

Seniorenteam Ablach

www.seniorengemeinschaft-ablach.de

Landfrauen Göggingen
Zu unserer Maiandacht laden wir alle Landfrauen und interessierten Frau-
en recht herzlich ein. Wir fahren dieses Jahr nach Bodman und besuchen
Pfarrer Fritz Ott.
Abfahrt: 13.15 Uhr an der Bushaltestelle (Adlerplatz)
Termin: Dienstag, 29 Mai 2018
Anmeldung bis spätestens 25. Mai 2018 bei Monika Willusch, Tel. 7251
oder Lydia Waibel, Tel. 1080.

Musikverein Göggingen 
Unsere kommenden Termine bis zur Sommer-
pause:
18.05.18 Löwenplatzfest  
24.05.18  Schnupperprobe

31.05.18 Tagwacht 
02.06.18 Fronleichnam
9. und 10.06.18 Probewochenende
30.06.18 Doppelkonzert mit dem Kirchenchor Göggingen
08.07.18 Auftritt Kiliane
24.07.18  Sommerserenade
28./29.07.18 Auftritt und Ausflug Schwarzach

Voranzeige:
Am 06.10.18 machen wir eine Alteisensammlung.

Seniorenkreis - AW St. Nikolaus Göggingen
Wir starten in den Wonnemonat Mai mit einem Halbtagesausflug 
am Do, 24. Mai 2018
• Mariazell (Hechingen) Maiandacht mit Kurzführung
• Trigema, Burladingen

Kaffee und Kuchen, Besichtigung
• Abschluss: Landgasthof Sternen, Benzingen
Abfahrt: 12.30 Adler/ Rückkunft: gegen 20.00 Uhr
Bus und Führung: 12 €
Anmeldung bis So., 20. Mai 
bei: Georg Binder, Tel. 7182, g-binder@t-online.de

Theresia Glöckler, Tel. 1086
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Sportverein Hausen a.A. 1926 e.V.

Sporttage 2018

Mittwoch 30. Mai 2018
ab 18.00 Uhr Feierabendhock + Eröffnung

Gelegenheit zum "Wikinger-Schach"
spielen

Donnerstag 31. Mai 2018
14.30 Uhr Kinderturntag mit Aufführungen der Turngruppen
17.00 Uhr "Warm Up" mit der Tanzgruppe "S T E P S"

27. Volkslauf in HAUSEN

"Smoothie - und Saftbar"
 Nach dem Start des Hauptlaufs erfolgt die Siegerehrung der Schüler-

läufe.
 Bei schönem Wetter findet die Siegerehrung auf dem Vorplatz statt.

Freitag 01. Juni 2018
ab 17.30 Uhr Boccia - Turnier
18.00 Uhr Elfmeterturnier für Jedermann ,  Auch für Vereine

und Firmen.
Anmeldungen sind schon möglich unter: 
elfmeter-svh@mail.de

Samstag 02. Juni 2018
Sportabzeichen an einem Tag ( Aushang beachten )

14.15 Uhr Fußballspiel der D - Jugend:
ab 15.00 Uhr  Neu BiLfa Family Edition

verschiedene Spiele nach dem Motto: Ball ins Loch
fertig aus !
Auch für Einzelkämpfer !
Beim Crazy Racing stehen wieder dieFahrzeuge vom
Kinderhaus 3 Linden zur Verfügung

17.00 Uhr Fußballspiel der A - Jugend:
17.30 Uhr "Dartturnier"

Anmeldungen sind schon möglich unter: 
darts-svh@mail.de
Wir zeigen auch das Fußball Länderspiel Österreich -
Deutschland

Sonntag 03. Juni 2018
Frühschoppen

ab 10.00 Uhr  Neu Volleyballturnier
Anmeldungen sind schon möglich unter: volleyball-
svh@mail.de
Beim Crazy Racing stehen wieder die Fahrzeuge vom
Kinderhaus 3 Linden zur Verfügung

Kaffee & Kuchen im "SVH - Café"

ab 13.00 Uhr Boccia Finalspiele
ca. 16.00 Uhr Verlosung der Tombolapreise und Siegerehrungen der

Turniere

Lose zur Glückstombola erhalten Sie auf dem Festgelände !!!
an allen Tagen hat das SVH Café geöffnet: Feierabendbar & Cocktails

1. Preis ein „Mountainbike“ und viele weitere Preise zu gewinnen.

27.Volkslauf Hausen am Andelsbach    
Am Donnerstag, den 31.05.2018 (Fronleichnam) findet in Hausen a.A., im
Rahmen der Sporttage, die 27. Auflage des Volkslaufs statt. 

Folgende Einzelläufe werden angeboten:
17.15 Uhr Bambinilauf 400 m

Startgebühr: frei
Jeder Zieleinläufer erhält eine Medaille und Urkunde

17.30 Uhr Schülerinnen WK U10-U16 1000 m
Startgebühr 3,00€
Jeder Zieleinläufer erhält eine Medaille und Urkunde
Altersklasseneinteilung 1 – 3 erhalten Pokale

17.40 Uhr Schüler MK U10-U16 1000 m
Startgebühr 3,00€
Jeder Zieleinläufer erhält eine Medaille und Urkunde
Altersklasseneinteilung 1 – 3 erhalten Pokale

17.50 Uhr Jedermannlauf 3600 m
Startgebühr 5,00€
Jeder Zieleinläufer erhält eine Medaille und Urkunde
Keine Altersklasseneinteilung

18.30 Uhr Hauptlauf/Jugendlauf 10.000 m
Startgebühr 10,00€
Nachmeldungen sind gegen eine Gebühr von 2,00€ bis ½
Stunde vor dem Start möglich.
Einen anspruchsvollen Rundkurs, der zu 80% im Wald ver-
läuft, erwartet die Läufer.
Gesamtsieger/innen erhalten Anerkennungspreise
Altersklasseneinteilung Platz 1-3 erhalten Pokale

Jeder 7. Zieleinläufer beim Hauptlauf erhält einen Six-Pack

Anmeldung:
Online-Anmeldung:  www.volkslauf-hausen.de
oder bei Birgit Fürst   Telefon 07576/7509     
volkslauf-hausen-a-a@web.de

Es wäre schön, wenn die Fußballjugend der Gesamtgemeinde und die Ab-
teilung Kinder/Jugendturnen des SV Hausen an den Läufen teilnehmen
würden. Ebenso möchten wir alle Aktiven und Hobbyläufer des SV Hau-
sen und der Gesamtgemeinde recht herzlich einladen.

Seniorennachmittag am Mittwoch, 23.05.2018 im Hirsch
Liebe Seniorinnen und Senioren
Der nächste Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 23.05.2018 um
14.00 Uhr im Gasthaus Hirsch statt. Dazu laden wir alle Senioren aus Hau-
sen, Ettisweiler und Bittelschieß ein. Wir würden wir uns über den Besuch
von Jung- und Neusenioren oder solchen, die sich bisher als zu jung ge-
fühlt haben, freuen. Bei Kaffee und Kuchen, bei Gesang, netten Gesprä-
chen, einem guten Vesper hoffen wir auf einen kurzweiligen Nachmittag.
Gerne holen wir auch alle ab, die nicht zu Fuß zum Hirsch kommen kön-
nen. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch.  

Euer Vorstandsteam

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
in den letzten Tagen ging unsere neue Facebookseite online.

Erfahren Sie dort simultan zu unserer Homepage die neuesten Informa-
tionen sowie Aktivitäten rund um unserem Verein.

Unter der Rubrik "Aktuelles" auf unserer Internetseite gelangen Sie direkt
zur Facebookseite.

Wahlweise können Sie auch einfach den untenstehenden QR-Code mit
Ihrem Smartphone scannen.

www.lebenswerte-heimat.com
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Tagesmütter und Tagesväter
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern in Sigmaringen startet einen neu-
en Qualifizierungskurs für Tagespflegepersonen. Ganz besonders suchen
wir Interessierte für ein größeres Projekt in Stetten a.k.M.  Auch für Erzie-
herinnen und Kinderpflegerinnen ect. geeignet.

Sie haben Freude am Umgang mit Kindern? Sie haben die zeitlichen und
räumlichen Möglichkeiten? 
Im Landkreis Sigmaringen suchen viele Eltern nach einer qualifizierten
Betreuung für ihre Kinder. Insbesondere für ihre unter dreijährigen Kinder,
ist das Interesse an dieser familiären Betreuungsform gestiegen. 
In Kooperation mit dem Landkreis Sigmaringen führt die Koordinierungs-
stelle für Tageseltern vom 09. Juli  bis 20. Juli 2018 den Vorbereitungs-
kurs für Interessierte durch, die gerne als Kindertagespflegeperson ar-
beiten möchten und eine Pflegeerlaubnis erhalten wollen.
Die Grundqualifizierung besteht aus einem zweiwöchigen Vorbereitungs-
kurs und einer anschießenden Weiterbildung. Bewerbungsende ist der 15.
Juni  2018.
Im zweiwöchigen Vorbereitungskurs erhalten Sie die Möglichkeit, sich im
Vorfeld über rechtliche, finanzielle, organisatorische und pädagogische
Aspekte zu informieren.

Möchten Sie Näheres über die Arbeit in der Kindertagespflege wissen und
sich für die Qualifizierung bewerben? 
Ausführliche Informationen zur Qualifizierung bekommen Sie bei der Ko-
ordinierungsstelle für Tageseltern, Marlies Hanschke (07571 7479510) im
Frauenbegegnungszentrum Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kindertages-
pflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für Kindertages-
pflege (07571 102-4258) im Landratsamt Sigmaringen.

Vorbereitungslehrgang zur staatl. Fischerprüfung
2018
Wer in Baden-Württemberg den Fischereischein erwerben will, muss vor
der Fischerprüfung einen vom Ministerium für ländlichen Raum aner-
kannten Vorbereitungskurs mit mindestens 30 Pflichtstunden besuchen.
Folgende Sachgebiete werden unterrichtet: Allgemeine Fischkunde, spe-
zielle Fischkunde, Gewässerökologie und Fischhege, Gerätekunde,
Fangtechnik versorgen und verwerten von Fischen sowie Gesetzeskun-
de. Prüfungstermin ist der 17.November 2018.
Der Förderverein Hohenz. Landesfischereiverein e.V. Sigmaringen bietet
2 Vorbereitungslehrgänge im Herbst an, die der Landesfischereiverband
Baden-Württemberg genehmigt hat. 

Anmeldeunterlagen können angefordert werden bei:
Förderverein Hohenz. Landesfischereiverein e.V. Sigmaringen
Lehrgangsleiter Arnulf Herre, Sechslindenöschle 25, 88630 Pfullendorf,
Tel. 07552/9355889, E-Mail: arnulf-herre@t-online.de   

Sollten die Kurse nicht im Vorfeld ausgebucht sein, ist der Anmelde-
schluss am 19.08.2018

Sonderausstellung „Bronzefieber - Mit Playmobil
spielend in die Vorgeschichte“                                            
(Bad Buchau) Nun sind sie da - kess und putzig schauen sie uns an - Un-
zählige bunte kleine Playmobilfiguren bevölkern ab Sonntag, den 13. Mai
den Sonderausstellungsraum des Federseemuseums und sind dort bis
zum Saisonende am 1. November 2018 zu sehen. Und der Titel ist Pro-
gramm: Der „Clou“ der Schau ist die spannende Geschichte „Bronzefie-
ber“. Dazu wurde ein Hörspiel verfilmt, das in der Schau auf eine große
Leinwand projiziert wird. 

Diese Sonderausstellung mit dem viel versprechenden Titel „Bronzefie-
ber“ richtet sich speziell an junge Museumsbesucher. Aufwendig und mit
viel Liebe zum Detail ist in Zusammenarbeit im dem Archäologischen Lan-
desmuseum Baden-Württemberg eine Landschaft entstanden, die den

Gegebenheiten vor 3.500 Jahren am Federsee nachempfunden ist. Far-
benfroh drapierte Schauplätze mit Figuren, Tieren, Häusern und Dorf-
plätzen zeigen Szenen aus der Bronzezeit. Lebensalltag, Jagd und Fisch-
fang, Hausbau, Handel, aber auch Einblicke in die Landwirtschaft, die
Bronzeschmiede und die Tiergehege sind so aufbereitet, wie es sich in der
hiesigen Landschaft an den Ufern des Federsees einst abgespielt haben
könnte. Manche der nur 8 cm großen Figürchen überraschen mit ihrem
typischen Bronzezeit-Outfit in Leinendress oder Kriegsmontur. 
Man sollte sich schon Zeit nehmen, um die vielen Einzelheiten von Zeit,
Land und Leuten ausfindig zu machen. Doch damit wird der Besucher
nicht allein gelassen. Auf einer großen Leinwand spielt sich die Geschichte
„Bronzefieber“ ab.

Die „Story“ „Bronzefieber“
Sieben Szenen sind in der Geschichte „Bronzefieber“ verwoben, die mit
einem Generationenwechsel beginnt. Der weise alte Herr der Siedlung ist
gestorben und mit dem jungen neuen Anführer „Sanno“ beginnt ein neu-
er Wind in der Siedlung zu wehen. War die Siedlung bislang abgeschot-
tet vor Ideen und Einflüssen von außen, so stößt nun das Neue und Mo-
derne auf offene Türen und Tore. Durch das begehrte Metall Bronze än-
dert sich alt Eingefahrenes, das Dorf ist bereit für neue Zeiten. Ein Markt-
platz entsteht, Händler gehen ein und aus, neue Freundschaften werden
geschlossen, auch eine knisternde Beziehungskiste bahnt sich an. In die-
ser sorglos heiteren Stimmung wird plötzlich das Dorf überfallen - nun gibt
es kein Halten mehr: Es entsteht ein erbitterter, blutiger Kampf..... 

Alle Besucher sind eingeladen, die Geschichte um den neuen Machtha-
ber Sanno, seine Mitstreiter und Gefährten im „Bronzefieber“ zu erkunden.
Und nicht nur das - sie können und sollen mitspielen und sich (ver)führen
lassen, in die Geschichte „Bronzefieber“ selbst einzusteigen und ihren
Ausgang mit zu gestalten, denn der Schluss ist bewusst offengehalten.
Wie könnte sie enden? Dafür sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.
Alle Besucher sind eingeladen zu zeigen, wie ihrer Meinung nach die Ge-
schichte weitergeht. Dafür werden extra Figuren zur Verfügung gestellt,
mit denen an einem kleineren, vorbereiteten Schauplatz der eigene Aus-
gang der Geschichte in Szene gesetzt werden kann. Vom eigenen Werk
soll man einen kleinen Handyfilm erstellen und ihn auf der Facebook-Sei-
te des Federseemuseums teilen. Die schönsten drei Einsendungen er-
halten einen Preis – Teilnahmeschluss ist der 01.10.2018 

„Mit dieser Sonderschau wird die Welterbe-Siedlung Forschner auf ganz
andere Art beleuchtet. In der Dauerausstellung im Hauptkubus des Mu-
seums ist das Thema der Welterbe-Siedlung archäologisch wissen-
schaftlich aufbereitet, während sie hier in der Sonderausstellung in einen
kindgerechten Kontext gestellt ist“, erläutert Museumsleiter Ralf Baumei-
ster. „Gerade junge Menschen erwarten Spaß. Sie suchen in einer Kul-
tureinrichtung keine Belehrung, sondern nach Möglichkeiten, ihr Erlebnis
mit anderen zu teilen. Die junge Generation von heute ist so stark mit sich
selbst vernetzt, wie keine andere - auch das haben wir in dieser Sonder-
ausstellung berücksichtigt. Wir sind schon jetzt auf die Filmbeiträge sehr
gespannt“, so der Museumsmacher.

Zusatz-Info 
Schauplatz der Geschichte
Die Geschichte spielt in der stark befestigten Siedlung Forschner - am
Rande des Federseemoors vor 3.500 Jahren. Die „Burg im Moor“ ist ein
echter Hingucker: Starke Holzmauern sicherten die Bewohner vor Über-
fällen, eine Zugbrücke schützte vor bösen Eindringlingen und vom hohen
Wachturm aus hatte man alles bestens im Blick. Ihre Bewohner hatten of-
fenbar ein Gespür dafür, zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. Der
Handel mit Luxusgütern aller Art boomte - die Festung lag ideal: Genau
an der Drehscheibe der großen Handels- und Verkehrswege, die Europa
verbanden. Perfekt an der Strecke zwischen Alpen, Rhein und Donau. Mit-
ten im Moor - praktisch uneinnehmbar. Seit 2011 zählt sie zum UNESCO-
Weltkulturerbe.

Bewegte Zeiten
Zu jener Zeit war hier ordentlich was los: Das Metallwunder aus Kupfer
und Zinn war begehrte Handelsware und Auslöser für turbulente Zeiten:
Ganz Europa durchlebte tiefgreifende Veränderungen in rasantem Tem-
po und in allen Lebensbereichen. Neue Erfindungen, gesellschaftliche
Umwälzungen und weiträumige Mobilität hinterließen auch am Federsee
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ihre Spuren. Das Metallwunder „Bronze“ wurde zum Auslöser für Verän-
derungen und bot Zündstoff für Konflikte. Denn nicht nur Waren wechsel-
ten ihren Besitzer, es wurden auch Ideen und Erfahrungen ausgetauscht,
Begehrlichkeiten geweckt, Argwohn erzeugt, Machtansprüche gestellt
und Waffengewalt eingesetzt.

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum des Ar-
chäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg, tägl. von 10 bis 18
Uhr geöffnet, Tel. 07582/8350, www.federseemuseum.de  

Haus der Natur
Beuron. Von Aussichtspunkt zu Aussichtspunkt. Wanderung zu den
beliebtesten Aussichtspunkten im Donautal. Mittwoch, 23. Mai, 14 bis
ca. 18 Uhr
Auf einer Wanderung durch eine faszinierende Landschaft erhalten die
Exkursionsteilnehmer einen Einblick von oben in den Kernbereich des
"Schwäbischen Canyons". Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Bernd
Schneck; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Dienstag, 22. Mai beim Haus der
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Der Luchs im Oberen Donautal. Mittwoch, 23. Mai, 20 Uhr
Der Landesjagdverband veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Natur-
park Obere Donau eine Informationsveranstaltung zum Luchs im Oberen
Donautal. Armin Hafner, Fachberater des Landesjagdverbandes wird auf
die Entwicklung seit 2015 im Bereich des Naturparks eingehen und Bilder
des aktuellen Monitorings im Naturpark zeigen. Treffpunkt: Haus der Na-
tur, Seminargebäude. Infos beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 

Neuhausen ob Eck. "Wilde Natur" Kräuterwanderung für Einsteiger.
Donnerstag, 24. Mai, 17 bis 20 Uhr
Auf einem Spaziergang durch den Schindelwald bei Neuhausen ob Eck
entdecken die Teilnehmer 10 heilsame Wildkräuter, die in der Natur häu-
fig zu finden und eindeutig zu bestimmen sind. Bitte mitbringen: Trinkbe-
cher; Treffpunkt: Wanderparkplatz Schindelwald; Leitung: Michaela Ha-
gen, Kräuterpädagogin; Gebühr: 15,- € inkl. Verkostung und Rezepten;
Anmeldung bis Dienstag, 22. Mai beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Auge in Auge mit den Eidechsen und Schlangen im Natur-
park Obere Donau. Dienstag, 29. Mai, 10 bis ca. 12:30 Uhr 
Die Teilnehmer gehen auf die Suche nach den Sonnenanbetern unter un-
seren heimischen Tieren. Auf dem Weg suchen sie nach ihren Lebens-
räumen und erleben das für ihr Wohlbefinden notwendige Geflecht zwi-
schen Sonnenliege und Schattenplatz. Die Wanderung ist besonders für
Familien mit Kindern geeignet. Treffpunkt: wird noch bekanntgegeben;
Referent: Carsten Weber; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 24.
Mai beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Beuron. Naturpark-Frühstück. Sonntag, 3. Juni, 9:30 Uhr bis 12 Uhr 
Landwirte aus der Region bieten eine Kostprobe ihrer Produkte. Die Ge-
bühr beträgt 15,- € pro Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern von 5 bis
9 Jahren. Sie ist aus organisatorischen Gründen per Vorkasse zu zahlen.
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Anmeldung bis Freitag, 25.
Mai beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Mahlen, schmieden, weben 
Buntes Programm im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck während
der Pfingstferien
Während der Pfingstferien gibt es im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
viel zu entdecken.
Am Pfingstmontag, den 21. Mai 2018, findet wieder der Deutsche Müh-
lentag statt. Ab 11.00 Uhr können die über 250 Jahre alte Hausmühle vom
Hochbronner Hof bei St. Georgen-Peterzell im Schwarzwald, sowie die
Hochgangsäge Unterkirnach bestaunt werden. Am Deutschen Mühlentag
zeigen beide wieder einmal, was sie können – natürlich unterstützt vom
Museumspersonal! Und auch für die ganz Kleinen ist etwas dabei: die

Märchenerzählerin Sigrid Maute erweckt zu jeder vollen Stunde Mühlen-
märchen zum Leben.
Und auch unter der Woche gibt es ein Programm für die Kinder. Am Mitt-
woch, den 23. Mai 2018 wird es heiß. Zwischen 10.00 und 17.00 Uhr zeigt
das Hammerwerk Fridingen Kindern ab 8 Jahre das alte Schmiedehand-
werk. Dabei können einfache Objekte selbst geschmiedet werden. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig, robuste Kleidung jedoch erforderlich. 
Gemeinsam mit Susanne Hafner können Kinder ab 9 Jahre am Donners-
tag, den 24. Mai 2018, zwischen 14.00 und 17.00 Uhr das Korbflechten
erlernen – winden, drehen, biegen: mit viel Fingerspitzengefühl entstehen
aus dünnen Weidenruten kleine Kunstwerke. Die Gebühr für diesen Kurs
beträgt 20,00 € (inklusive Material). Am Samstag, den 2. Juni, werden zwi-
schen 13.00 und 17.00 Uhr aus bunten Garnen Freundschaftsbänder, Le-
sezeichen oder Schlüsselanhänger gewebt. Der Kurs ist für Kinder ab 8
Jahre, die Gebühr beträgt 15,00 € inklusive Materialkosten. Für die Kur-
se ist eine Anmeldung unter 07461 926 3204 erforderlich.
Am Freitag, den 25. Mai 2018, können die ganz Kleinen das 
Museum neu entdecken. Die Kinderführung für alle startet um 10.30 Uhr.
Und auch für die Erwachsenen wird etwas geboten. Eine Magd aus dem
Jahre 1900 nimmt am Sonntag, den 27. Mai 2018 ab 10.30 Uhr die Be-
sucher mit auf eine spannende Zeitreise in die Welt vor 100 Jahren. Da-
bei erscheint das Museumsdorf auch für alle, die das Museum bereits ken-
nen, in ganz neuem Licht.
Diese Führungen sind für alle Besucher offen, zu zahlen ist lediglich der
Museumeintritt, Kinder bis 16 Jahre sind frei. Aufgrund begrenzter Kapa-
zitäten ist eine Anmeldung unter 07461 926 3204 erforderlich. 

"Bruder-Klaus-Kapelle"-Feierliche Maiandacht!
Am Donnerstag, den 24. Mai 2018 findet abends um 20.00 Uhr in der Bru-
der-Klaus-Kapelle bei Rosna eine feierliche Maiandacht mit dem The-
ma:"Maria, Königin des Friedens und Heil der Kranken", statt. Hierzu wird
herzlich eingeladen.

Kleinkunstbühne K3
In Kooperation mit dem Schwäbischen Albverein, Ortsgruppe Win-
terlingen:
Pius Jauch: „Von Aale bis Zeischdeg“
Er liebt und pflegt die alte schwäbisch-alamannische Mundart seines Hei-
matdorfes Bösingen als farbiges Mosaiksteinchen im vielfältigen Sprach-
raum Europas.
Als Sänger interessiert Pius Jauch der Klang von Sprache, als Dichter wel-
che Worte sich verbinden lassen, als Denker welches Konzept Ihnen zu
Grunde liegt und als Mensch was sein Gegenüber ihm damit sagen will.
Sprache verbindet. So plädiert er für Offenheit und Neugier, auch und ge-
rade im Umgang mit vermeintlich unscheinbaren Dingen.
Sebastian Blau Preis 2012 für Liedermacher
Samstag, 20.05.2018 um 20:00 Uhr- Einlass 19:00 Uhr
Eintrittskarten AK 16,00 €, VVK 14,00 €
Kartenvorverkauf bei Winterlinger Bank, Schreibwaren Kluth, Zollern-Alb-
Kurier BL, Eb, EDEKA-Markt Zick sowie unter Telefon 07577/931 952 oder
unter www.kleinkunstbuehnek3.de
Kleinkunstbühne K3 e. V., Wilhelm-Bihler-Straße 4, 72474 Winterlin-
gen

KINO- Abende im K3
Wer vorab über den Filmtitel informiert werden möchte, kann sich  für den
Email- Verteiler „KINO“ über info@kleinkunstbuehnek3.de  anmelden. Sie
dürfen sich jedoch auch gerne überraschen lassen. 
Ab sofort finden die KINO-Abende immer am ersten Freitag eines Monats
statt.  Die Filme die wir zeigen werden, lassen sich, wie unsere diesjähri-
gen Theaterproduktionen, unter das Motto: „miteinander!(?)- aber wie?(!)“
einordnen. Neugierig? Dann kommen Sie doch am 01.06.2018 um 20:00
Uhr in die Kleinkunstbühne K3 zum Kino-Abend.    
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden erwünscht.

Evelin Nolle-Rieder und Petra Pfaff-Fellinger - „´s ischt wie´s ischt“
Lieder und Texte von Evelin Nolle-Rieder, am Piano und  der Gitarre Pe-
tra Pfaff-Fellinger.
Eigene Lieder und Chansons wechseln mit Erzählungen mitten aus dem
Leben. Dabei werden schwierige Themen und auch die Politik nicht aus-
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gelassen und der Zuschauer so auf eine Achterbahnfahrt der  Gefühle mit-
genommen, die neben nachdenklichen Stimmungen auch viel Platz und
Raum lässt für alle Arten des Lachens. „Messerscharfe weibliche Logik,
schwarzer Humor und umwerfende Komik“  (Schwäbische Zeitung) wech-
seln sich in rasantem Tempo und sorgen für einen vergnüglichen Abend.
Samstag, 09.06.2018 um 20:00 Uhr- Einlass 19:00 Uhr
Eintrittskarten AK 16,00 €, VVK 14,00 €
Kartenvorverkauf bei Winterlinger Bank, Schreibwaren Kluth, Zollern-Alb-
Kurier BL, Eb, EDEKA-Markt Zick sowie unter Telefon 07577/931 952 oder
unter www.kleinkunstbuehnek3.de
Kleinkunstbühne K3 e. V., Wilhelm-Bihler-Straße 4, 72474 Winterlin-
gen

Der BLHV informiert !
Im Juni 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie
für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher Haupt-
verband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach)

Mittwoch, 06.06.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag, 07.06.2018 Überlingen Schulgebäude 09.00 – 11.30
(Andelshofen)

Dienstag, 12.06.2018 Meßkirch Landwirtschaftsschule 09.00 - 11.00
Dienstag, 19.06.2018 Pfullendorf Gasthaus Lamm 09.00 - 11.00
Mittwoch, 20.06.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30

13.30 – 15.00

Fahrt zum AV Landesfest nach Kirchheim / Teck
Hallo liebe Freunde / innen,
wie angekündigt organisieren wir eine Fahrt zum AV Landesfest nach
Kirchheim/Teck am 10.06.2018. Abfahrt ist um 6.40 Uhr in SIgm. der Bus
wird um ca. 8.30 Uhr in Kirchheim sein so das wir rechtzeitig zum Start der
Wanderungen um 9.00 Uhr dort sind.
Das Programm habt ihr ja mit dem Rundschreiben der HGST zugesendet
bekommen.
Rückfahrt ist um 17.00 Uhr
Der Fahrpreis beträgt 20.-€ / Person
Ich bitte um Anmeldung bis spät. 05.06.2018 per E-Mail oder Telefonisch.
Es wäre schön wenn der Obere Donau Gau mit einer "starken Truppe" ver-
treten wäre.

Herzliche Grüße
Claus Bayer

Die BLHV-Landsenioren laden ein!
Die Landseniorinnen und Landsenioren der Bodenseebezirke im BLHV
machen Ihren Jahresausflug am Donnerstag, 14. Juni 2018.
Die Fahrt geht nach Buggingen. Dort besichtigen wir das Kalisalzmuseum.
Danach geht es weiter nach Eschbach zum Mittagessen. Nach dem Es-
sen werden wir im Winzerkeller in Auggen eine Weinprobe genießen. Die
Reise geht dann weiter nach Staufen. Im Anschluss treten wir dann die
Heimreise an. Den Abschluss machen wir im Gasthaus Bären in Wel-
schingen.
Wir fahren mit einem Bus der Firma Janzen. Abfahrtszeiten sind um 07:00
Uhr an der Stadthalle in Meßkirch und um 07:30 Uhr in Stockach an der
BLHV-Bezirksgeschäftsstelle. Zurück werden wir wieder um ca. 20:00 Uhr
sein. Der Reisepreis eingeschlossen der Weinprobe beträgt 
€ 33,00. Anmeldung unbedingt erforderlich unter der Telefonnummer
07775/412 bei Georg Renner.
Auf Ihre Teilnahme am Ausflug freuen sich Georg Renner (Bezirksvorsit-
zender der Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäftsführer der
Landsenioren).

"Gestrandete Künstler" in der "Fähre" 
In der Städtischen Galerie Fähre im Alten Kloster ist derzeit eine sehens-
werte  Ausstellung mit dem  "Gestrandet in Oberschwaben" zu sehen, die
acht interessante Künstlerschicksale dokumentiert.

Zahlreiche Künstler aus den deutschen Ostgebieten haben vor allem in
der unmittelbaren Nachkriegszeit nicht nur am Bodensee, sondern auch
im Allgäu und in Oberschwaben eine neue Heimat gefunden. Die Kunst-
landschaft Oberschwaben mit ihrer 1947 gegründeten Künstlervereini-
gung Sezession Oberschwaben-Bodensee (SOB) wäre nicht denkbar ge-
wesen, ohne die vielen Maler und Bildhauer, die es etwa aus Schlesien
oder Sachsen hierher verschlagen hat. Am Beispiel von Paul Heinrich
Ebell, André Ficus, Erwin Henning, Hans Hoehl, Werner Rohland, Alfred
Schwarz, Herbert Vogt und Wolfgang von Websky erinnert die Ausstellung
an diese Künstler-Generation, die nach schweren Schicksalsschlägen an
ihren neuen Wirkungsstätten das Kunstgeschehen der Nachkriegszeit
maßgeblich mitbestimmt hat.
Die Ausstellung ist geöffnet bis 17. Juni, jeweils dienstags bis sonntags
und an Pfingstmontag von 14-17 Uhr.

SchieferErlebnis Dormettingen
Ihr Ausflugsziel für die Pfingstferien
ENTDECKEN. ERLEBEN. ERHOLEN.
... so lautet das Motto im SchieferErlebnis Dormettingen, dem Natur-und
Freizeitpark für Familien und Besucher jeden Alters. Im rekultivierten
Steinbruch wird die frühere und heutige Nutzung des Ölschiefers – etwa
als bedeutender Rohstoff bei der Zementherstellung – und seine Bedeu-
tung in der Region erlebbar gemacht. 

Auf dem 10 ha großen Parkgelände gibt es viel Wissenswertes über Geo-
logie und Ökologie. Kinder und Erwachsene können direkt im Ölschiefer
nach 180 Mio. Jahre alten Ammoniten und anderen Fossilien suchen und
mit nach Hause nehmen. Ein Präparator vor Ort berät und verwandelt ein
Fundstück in einen dauerhaften Schatz. 

Die Wasserlandschaft mit einladender See-Terrasse und Gartenwirtschaft
lädt zum Verweilen und Entspannen ein, während sich jüngere Besucher
auf dem genialen Bergbauspielplatz austoben können. 

Auf dem SchieferErlebnisweg bieten die Naturbeobachtungsstation und
der 200m lange Steg durch eine naturbelassene Rekultivierungsland-
schaft interessante Einblicke.

Der Erinnerungspfad (welcher die „dunkle“ Seite des Ölschiefers während
der NS-Zeit beleuchtet) trifft auf die direkte Anbindung an den Schli-
chemwanderweg, der auch zurück zum Parkplatz sowie weiter zum Fos-
silienmuseum im Holcim-Werkforum führt.

Auch ein Blick in den Veranstaltungskalender lohnt sich
Das SchieferErlebnis Dormettingen erfreut nicht nur Fossiliensammler
und Schatzsucher, sondern hat sich inzwischen auch als Veranstaltungs-
Location etabliert.

Neben den großen Musik-Festivals wie ELEMENTS (25./26.05.18), 
SUPPERS READY 09.06.18) und SOMMER-NACHT-TRAUM
07./08.09.18) gibt es auch in diesem Jahr am 01.07.18 wieder den 
„WASSER AKTIV – Aktionstag“ mit vielen Attraktionen für Groß & Klein
rund um das Thema Wasser und zum Ende der Sommerferien am
07.09.18 nachmittags ein buntes FERIENSPASS-Programm für die klei-
nen Besucher.

Eintrittspreise, Öffnungszeiten, verschiedene Informationen und weitere
interessante Veranstaltungstermine finden Sie auf 
www.schiefererlebnis.de

Olando
das Musical von Franz Wagner
Die wunderbare Geschichte erzählt von Olando Zarrusch, einem frei-
heitsliebenden Zauberkünstler, der ungewollt in den Fokus des über-
mächtigen Magiers Koy gerät. Dieser beraubt Olando seiner geliebten
Tauben Augusta und Rosalinde und damit seiner Zauberkraft, seiner Le-
bensfreude und Hoffnung.
Diese Geschichte spielt Heute. Sie nimmt Bezug auf unsere Probleme und
Sorgen und zeigt Charaktere, die unser Herz berühren. Olando ist kein
Held. Er ist einfach nur ein liebenswerter Mensch, den die Ereignisse über-
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fordern und der im Laufe der Geschichte erkennt, dass die Lösung so nah
- in der Unterstützung seiner Freunde liegt und in seiner Bereitschaft die-
se Hilfe anzunehmen.
Die Aufführungen finden alle in der Stadthalle Sigmaringen statt.
Premiere am 20.10.2018 // 21.10.2018 // 17.11.2018 // 29.12.2018
Tickets: www.reservix.de - info: www.olandodasmusical.com

Das Olando-Team freut sich auf Ihr Kommen.

Landratsamt warnt vor dem Borkenkäfer
Das Landratsamt warnt die Privatwaldbesitzer vor dem Borkenkäfer. Lan-
ge Trockenphasen sowie Sturmhölzer haben in den letzten Jahren den
Landkreis Sigmaringen zu einem Anstieg von Schäden des Käfers geführt. 

Stefan Kopp, Leiter des Fachbereichs Forst: „Borkenkäfer, die den Win-
ter überstanden haben, machen sich im Frühjahr auf die Suche nach
Wirtsbäumen. Dort bohren sie sich ein und legen unter der Rinde ihre Eier
ab. Wenn die Fichten durch Trockenheit geschwächt sind, können sie den
Angriff der Käfer nicht mehr abwehren.“

Er empfiehlt Waldbesitzern, den ganzen Sommer hinweg im zweiwöchi-
gen Turnus ihre Fichtenwälder und liegengebliebenes Holz auf Befall der
Käfer kontrollieren. Diesen Befall erkennt man daran, dass braunes Bohr-
mehl auf der Rinde oder am Stammfuß liegt. Weiteres Indiz des Befalls ist
ein vermehrter Harzfluss am Stamm, vor allem an der Krone. Genauso wie
rote Kronen und vermehrter Abfall von grünen oder roten Nadeln auf dem
Waldboden. Besonders stark gefährdet sind liegende Sturmhölzer sowie
Holzpolter die am Wegrand liegen. 
Bäume die befallen sind, sollten deshalb umgehend aus dem Wald trans-
portiert oder entrindet werden, bittet der Forstfachmann. Wenn ein sofor-
tiger Transport nicht möglich ist, gibt es die Möglichkeit, die befallenden
Bäume zu spitzen. 

„Die Waldbesitzer sind verpflichtet, diese Maßnahmen durchzuführen.
Die örtlichen Forstrevierleiter beraten und hier gerne.“, informiert Stefan
Kopp.

Mehr Informationen gibt es über den Fachbereich Forst unter der Num-
mer 07551-102-2510.

Lesestoff
Wer sich auch in den Pfingstferien mit Lesestoff eindecken möchte, kann
dies zu den gewohnten Öffnungszeiten in der Stadtbücherei Mengen tun:
Dienstag 15-19 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 15-18 Uhr, Freitag 14-17
Uhr, Samstag 10-12 Uhr. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit über un-
sere Onleihe rund um die Uhr digitale Medien (E-Books, E-Magazine etc.)
zu nutzen. So steht daheim, unterwegs und auf Reisen immer ein um-
fangreiches Medienangebot zur Verfügung. Wer ausgeliehene Bücher
verlängern möchte - über den Web_Opac open (www.mengen.de / Bil-
dung & Jugend / Stadtbücherei / Online Katalog), per E-Mail (bueche-
rei@mengen.de) oder telefonisch (07572-607670) ist das problemlos
möglich.

Neues Siegel steht für guten Kinder-
schutz in Vereinen
Wenn Vereine und Verbände sich aktiv um den
Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexuel-
len Übergriffen kümmern und dafür ein sichtbares
Zeichen setzten wollen, können sie das neue Kin-

derschutzsiegel im Landkreis Sigmaringen beantragen. Trägt ein Verein
dieses Siegel können Sie sich sicher sein: Hier steht Kinderschutz an er-
ster Stelle!

Voraussetzung ist,  mit dem Fachbereich Jugend des Landkreises Sig-
maringen eine Vereinbarung nach § 72a SGB VIII abzuschließen und ein
entsprechendes Präventions- und Schutzkonzept für den Verein bzw. Ver-
band vorzulegen. Das Konzept beinhaltet einen Ehrenkodex und Verhal-
tensregeln  für alle haupt- und ehrenamtlich Tätigen im Verein/Verband,

die Benennung einer Vertrauensperson für den Kinderschutz und die
nachhaltige Sensibilisierung und Qualifizierung der Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter. All diese Schritte sollen dazu beitragen, dass sich Kinder und
ehrenamtlich Engagierte in Vereinen künftig noch wohler fühlen.

Nähere Informationen und Unterlagen unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/guetesiegel-kinderschutz    

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Nützlich oder überflüssig? Nahrungsergänzungen für Kinder im 
Fokus 
Bunte Drops und lustige Bärchen mit Vitaminen 
Jedes zehnte Kind bekommt täglich Nahrungsergänzungsmittel oder
mit Vitaminen und Mineralstoffen angereicherte Lebensmittel, eini-
ge sogar beides. Die Produkte vermitteln den Eindruck, dass sie die
Abwehrkräfte stärken oder die Konzentrationsfähigkeit erhöhen.
Was ist dran an den Versprechungen? Die Verbraucherzentralen ha-
ben 26 Nahrungsergänzungen auf Zusammensetzung und Werbe-
aussagen geprüft. Das Ergebnis: Die Produkte sind meist zu hoch
dosiert, was zu unerwünschten Wirkungen führen kann. Außerdem
sind sie schlichtweg überflüssig und häufig sehr teuer. 
Kinder haben, was Essen und Trinken angeht, oft ihren eigenen Kopf. Da
können Eltern schon mal Zweifel kommen, ob der Nachwuchs ausrei-
chend Nährstoffe aufnimmt. „Genau dort setzt die Werbung der Herstel-
ler an“, sagt Sabine Holzäpfel von der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg, „und verstärkt die Sorge der Eltern, dass ihre Kinder ohne zu-
sätzliche Vitamine kränkeln oder in der Schule nicht mitkommen.“ Deshalb
greifen viele zu Nahrungsergänzungsmitteln für Kinder und sind sich der
Risiken, die dabei auftreten können, nicht immer bewusst. „Schließlich se-
hen die bunten Drops oder lustigen Bärchen ja ganz harmlos aus“, so 
Holzäpfel weiter. Weil Hersteller die Nahrungsergänzungsmittel in Form
von Bonbons oder Bärchen verniedlichen, besteht außerdem die Gefahr,
dass Kinder diese mit Süßigkeiten verwechseln und in größeren Mengen
essen. 
Doch der Marktcheck zeigt: Bei 85 Prozent der Produkte lag mindestens
eines der Vitamine oder Mineralstoffe über dem Referenzwert, den die
Deutsche Gesellschaft für Ernährung für die tägliche Nährstoffzufuhr bei
4- bis 7-Jährigen empfiehlt. Mehr als die Hälfte der Produkte überschritt
sogar die vom Bundesinstitut für Risikobewertung vorgeschlagenen
Höchstmengen für Vitamine und Mineralstoffe in Nahrungsergänzungs-
mitteln, oder sie lagen an der Grenze. 
Das ist besonders kritisch, denn diese Höchstmengen sind für Personen
ab 15 Jahren vorgesehen. So können sich die fettlöslichen Vitamine A
oder D im Körper anreichern und zu Kopfschmerzen, Übelkeit oder Mü-
digkeit führen. „Der Gesetzgeber sollte verbindliche Höchstmengen für
Nährstoffe in Nahrungsergänzungsmitteln festlegen und dabei die spezi-
fischen Bedürfnisse von Kindern berücksichtigen,“ fordert Holzäpfel, „oh-
ne eine solche verbindliche Regelung sind Nahrungsergänzungsmittel für
Kinder keine ausreichend 

Hinzu kommt, dass Nahrungsergänzungsmittel für Kinder sehr teuer sein
können: Die Preisspanne der erfassten Produkte reichte von 0,04 Euro bis
zu 1,43 Euro pro empfohlener Tagesdosis. Das teuerste Produkt des
Marktchecks schlägt bei täglicher Anwendung mit stolzen 522 Euro pro
Kind im Jahr zu Buche – ohne erwiesenen Nutzen. 
Der ausführliche Bericht zum Download: www.vz-bw.de/kinder-nem 
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